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Mit diesem Titel hatte die Fortbildungsagentur der Landeskirche für eine Veranstaltung 
auf der Insel geworben. Mich irritierte er, denn in diesem Gegensatz schienen sich drei 
Dinge unvereinbar gegenüberzustehen: ich, mein Leben und die nicht näher benannte 
Struktur. Vermutlich meinte das die Struktur der Kirche. Sollte sie wirklich das Gegenteil 
von mir und meinem Leben sein? Der Titel dieser Fortbildung warf Fragen auf. Aber er 
machte neugierig, und im Winter fahre ich nach Borkum.

Ich erwarte ein durchgeplantes Programm mit Vorträgen und Arbeitsgruppen. Aber 
über Nacht hat es geschneit, und am Morgen geht der Schnee in Eisregen über. Die An-
reise dauert länger als geplant, und ich erreiche die Fähre gerade noch in der allerletz-
ten Minute. Auf dem Meer verbindet sich das Auf und Ab der Wogen mit dem Stampfen 
des Motors zu einer scheinbar ziellosen Bewegung. Das Auge findet im unbegrenzten 
Raum keinen Halt. Einige Teilnehmer haben die Fähre wegen des Wetters verpasst, die 
Veranstaltung kann daher erst verspätet beginnen, und von Struktur in meinem Inselle-
ben findet sich am ersten Tag keine Spur.

Am letzten Nachmittag führt mich der Weg zu den Dünen. Was ich wahrnehme, ist nicht 
nur Natur. Für mich verbirgt sich mehr dahinter. Auf den Schnee, der die Anreise behin-
dert hat, hat sich neuer Schnee gelegt. Wie ein weißes Tuch liegt er auf der Landschaft 
und verhüllt Strandhafer, Zwergweiden und zwischen ihnen die Wasserschlenken. Mich 
erinnert dieses Bild an die Filme, in denen die Herrschaften in die Sommerfrische rei-
sen, wo im Landhaus die Möbel staubgeschützt unter großen Tüchern auf sie warten. 
Ihre Strukturen sind unter der Abdeckung vorhanden, aber man kann sie nicht genau 
erkennen. Wenn man sie nicht aufdeckt, kann man sich nicht sinnvoll zwischen den 
Hindernissen bewegen.

Weiter draußen vor der Dünenkette liegt der breite Sandstrand. Hier treibt der Wind 
den losen Schnee in langen Fäden über den freigelegten Meeresboden und füllt die 
tieferliegenden Stellen mit weißem Puder auf. Die Ablagerung von schwärzlichem Klei 
verändert sich so zu einem unklaren Etwas mit grau-weißen Zebrastreifen. Ihre Struktur 
ist immer noch dieselbe, und doch macht sie es mir schwer, sich zu orientieren.
Daneben kreuzen sich im Schnee die Spuren von Kaninchen und Menschen, Hunden 
und Treckern. Sie alle sind hier gewesen, als das Wasser nicht da war. Jeder zu seiner 
Zeit und doch nicht gleichzeitig. Ihre Spuren liegen nebeneinander, obwohl sie nachei-
nander hier waren. Im Spülsaum sind Muschelschalen trockengefallen und später vom 
Schnee bedeckt worden. Seeregenpfeifer laufen aufgeregt dort hin, wo die auflaufende 
Flut gerade den Sand freigibt, und flattern weiter, wenn eine Wasserzunge noch höher 
auf den Strand leckt.

Auf dem Rückweg zum Leuchtturm leuchtet mir etwas Helles aus dem Sand entgegen. 

Mein Leben, die Struktur und ich
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Es ist eine Bohrmuschel. Früher hat ihresgleichen den Rumpf der hölzernen Frachtschif-
fe zerstört. Heute können sie den Strukturen der eisernen Schiffe nichts mehr anhaben. 
Was bleibt, ist ihre anmutige Form. Der Volksmund nennt sie nicht grundlos Engelsflü-
gel. Für mich erscheint diese Spur eines Engels, eines Botten Gottes, genau hier an der 
Grenze zwischen den scheinbar öden Sandflächen und dem aufgewühlten Meer.

Alles das ist im Fluss. Strukturen verändern sich langsam. Oder werden sie verändert? 
Der Schnee verdeckt den Strandhafer auf den Dünenkuppen und die Zwergweiden in 
den Tälern dazwischen, und die Spuren der zahlreichen Bewohner zeichnen sich im 
Sand ab und werden wieder verwischt. Ähnliche Veränderungen sehe ich auch in un-
serer Kirche. Wir finden Strukturen vor, in denen wir uns orientieren müssen. So wie 
Dünen und Watt den Muscheln und Seeregenpfeifern die Struktur vorgeben, so gibt die 
Synode unserer Landeskirche die Struktur vor. Aber das Leben findet nicht erst im gro-
ßen Ökosystem der Landeskirche statt, sondern in der kleinen ökologischen Nische der 
Kirchengemeinde. Sie gibt den Menschen Orientierung. Lassen Sie uns als Gemeinde 
die bewährten Strukturen erhalten und zugleich neue Wege ausprobieren! Machen wir 
uns gemeinsam auf den Weg!
„Siehe, ich mache alles neu.“, sagt Gott uns in der Jahreslosung zu. Ich wünsche mir, 
dass in diesen Veränderungen, in diesem Neuen weiter der gute Geist Gottes wirkt.

Ihr Pastor Thomas Lehmann
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01.03.2026
Reminiszere
14:00 Uhr in Bagband - Ab-
schluss der Bibelwoche
Gottesdienst mit Regional-
bischof a. D. Dr. Detlef Klahr 
und Posaunenprojektchor 
Theo Dirks und Chor „Chor-
I-Feen 

______________________

06.03.2026
19:30 
Weltgebetstag 
in 
Ostgroßefehn

08.03.2026
Okuli
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin Britta Mül-
ler-Meffert
______________________

15.03.2026
Lätare
10:00 Uhr Vorstellung der 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden
mit Pastor Thomas Lehmann 
und Diakonin Astrid Grone-
wold

22.03.2026
Judika
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin Christiane de 
Boer

Unsere Gottesdienste und Andachten
29.03.2026
Palmarum
Konfirmantion
Gottesdienst mit 
Pastor Thomas Leh-
mann und dem Gitar-
renchor „Gilboa“
______________

02.04.2026
Gründonnerstag
18:00 Uhr
Tischabendmahl 
mit Pastor Thomas 
Lehmann 
siehe Seite 6 
______________

03.04.2026
Karfreitag
15:00 Uhr
Andacht zur Sterbe-
stunde Christ 
mit Thomas Lehmann 
siehe Seite 7 
______________

05.04.2026
Ostersonntag
06:00 Uhr 
Osternacht mit Thomas 
Lehmann 
siehe Seite 8 
__________________

06.04.2026
Ostermontag
10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Pastor 
Schoon in Timmel mit 
Taufen
______________________

12.04.2026
Quasimodogeniti
10:00 Uhr Gottesdienst 
mir
Prädikant Alwin Pfanne
______________________

19.04.2026
Miserikordias Domini
10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Thomas 
Lehmann
anschließend Gemein-
deversammlung (Seite 
10)
______________________

26.04.2026
Jubilate
10:00 Uhr  Gottesdienst 
mit Prädikantin Christi-
ane de Boer
______________________

03.05.2026
Kantate
Gottesdienst mit Pastor 
i. R. Joachim Malecki 
______________

10.05.2026
Rogate - Gottesdienst 
mit Prädikantin 
Britta Müller-Meffert
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14.05.2026
Himmelfahrt
11:00 Regionalgottes-
dienst in Timmel

______________

17.05.2026 
Exaudi
10:00 Uhr
Gottesdienst im mit 
Prädikant Daniel Aldag
____________________

24.05.2026
Pfingstsonntag
10:00 Uhr
Gottesdienst mit 
Pastor Lehmann 
____________________

25.05.2026
Pfingstmontag
10:00 Uhr
Regionalgottesdienst 
am Dorfteich in Timmel
____________________

31.05.2026
Trinitatis
10:00 Uhr
Gottesdienst
____________________

Unsere Gottesdienste und Andachten
Unsere diesjährigen Passionsandachten
In diesem Jahr werden wir zwei Passionsandachten 
anbieten. Zuerst  geht es nach Fiebing und dann 

nach Zwischen-
bergen. In den 
nächsten Jahren 
werden wir dann 
Passionsan-
dachten an den 
anderen Orten 
planen. In die-
sem Jahr laden 
wir am

  10.03.2026 19:30 Uhr 

    nach Fiebing 
mit dem Gitarrenchor Strackholt / Großefehn

und am

  19.03.2026 19:30 Uhr 

   nach Zwischenbergen 
mit dem Posaunenchor und Gitarrenchor „Gilboa“

ein.
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	 	 	 	 	 	 Siehe,	ich	mache	alles	neu.	(Offb	21,5)	

T rotzt	der	Jahreslosung	wollen	wir	in	der	Barbara-Gemeinde	Strackholt	nicht	gleich	
alles	neu	machen.	Aber	wir	wollen	die	Gottesdienste	in	der	Karwoche	und	an	Os-
tern	diesmal	in	neuer	Form	erleben.

 
Traditionell	 feiern	die	Konfirmanden	an	Gründonnerstag	zum	ersten	Mal	das	Abend-
mahl,	und	Bislang	fand	das	im	Kreis	von	Familien	und	Paten	in	der	Kirche	statt.	In	die-
sem	 Jahr	wollen	wir	dieses	erste	Abendmahl	als	 versammelte	Gemeinde	 feiern,	also	
die	neu	Konfirmierten	gemeinsam	mit	Familien,	Freunden	und	der	ganzen	Gemeinde.	
Dazu	werden	wir	uns	um	18	Uhr	im	Gemeindehaus	zu	einem	Tischabendmahl	versam-
meln,	so	wie	Jesus	das	letzte	Abendmahl	im	Kreis	der	Jünger	gefeiert	hat.	Wir	beginnen	
mit	einem	kleinen	Abendmahlsgottesdienst,	bei	dem	die	Teilnehmer	sich	gegenseitig	
Brot	und	Traubensaft	austeilen.	Für	das	anschließende	gemeinsame	Essen	bringt	bitte	
jeder	nach	eigener	Wahl	etwas	für	das	Büfett	mit:	Brot,	Butter,	Aufschnitt,	Käse,	Salate,	
gekochte	Eier,	Bouletten,	oder	was	Ihnen	sonst	Leckeres	gefällt.	Für	Tee	und	kalte	Ge-
tränke	ist	gesorgt.
 

Gottesdienste in der Karwoche
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Den Karfreitag begehen wir um 15 Uhr als stillen Feiertag mit einer Andacht zur 
Sterbestunde Jesu.
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Die Osternacht beginnen wir am Sonntag um 6.00 Uhr mit einem Osterfeuer vor 
dem Gemeindehaus und ziehen dann mit der Osterkerze zum Gottesdienst in 
die Kirche ein. Anschließend kommen wir als Gemeinde zum Osterfrühstück im 

Gemeindehaus zusammen. Dazu sind alle Gottesdienstbesucher herzlich eingeladen, 
aber ebenso auch diejenigen, für die 6 Uhr noch zu früh ist. – Da wir die Osternacht in 
dieser Form das erste Mal gestalten, wissen wir nicht, wieviel wir einkaufen müssen. Bit-
te melden Sie sich daher bis Donnerstag, den 02. April per E-Mail (kg.strackholt@evlka.
de) oder bei einem der Kirchenvorsteher mit der ungefähren Personenzahl an.

 „Siehe, ich mache alles neu“, kann nur gelingen, wenn viele mit-
machen. Wir freuen uns auf Sie! 

8 OSTERNACHT
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Unser neuer Pastor ist jetzt ein halbes Jahr in Strackholt. In den letzten Monaten hat er 
sich in die örtlichen Formen der Barbara-Gemeinde eingearbeitet und erste Kontakte zu 
den Ehrenamtlichen und Gemeindemitgliedern aufgebaut. Das neue verbundene Pfarr-
amt bringt es mit sich, dass er mit einem Viertel seiner Arbeitszeit nicht mehr in unserer 
Gemeinde, sondern in Bagband arbeitet. Das bedeutet notwendigerweise Veränderun-
gen. Mit der Sommerkirche vor Augen ist es jetzt sinnvoll, gemeinsam einen Blick darauf 
zu werfen, wie wir das Gemeindeleben in den nächsten Jahren ausrichten wollen. Was 
funktioniert gut? Was fehlt Ihnen? Sollte der Ablauf des Gottesdienstes oder die Aus-
wahl der Lieder verändert werden? Was wollen wir gemeinsam neu in Angriff nehmen? 
Wie soll die Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde Bagband gestaltet werden? 
Welche Angebote haben sich nicht bewährt und können eingestellt werden?

Wenn Glauben und Kirche in einer Zeit der Veränderungen und der Säkularisierung 
ihre Bedeutung behalten sollen, müssen Kirchenvorstand und Pfarramt wissen, was 
Sie als Gemeindemitglied brauchen, oder was Ihnen nicht gefällt. Um über all dies ins 
Gespräch zu kommen, laden wir Sie nach dem Gottesdienst am 19. April zu einer 
Gemeindeversammlung ins Gemeindehaus ein. Für Tee und einige Kleinigkeiten ist ge-
sorgt.

Gemeindeversammlung

14.06.2026
21.06.2026
05.07.2026
02.08.2026
09.08.2026
16.08.2026
30.08.2026
27.09.2026

Unsere geplanten Termine
Goldene Konfirmation 
Gemeindefest Bagband / Strackholt
Sommerkirche in Fiebing
Sommerkirche Zwischenbergen
Sommerkirche in Spetzerfehn
Sommerkirche in Voßbarg
Missionsfest mit der Gossner Mission
Gemeindeverbandsfest in Strackholt

26.03. - 28.03.2026

28.05. - 30.05.2026

23.07. - 25.07.2026

24.09. - 26.09.2026

26.11. - 28.11.2026
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Unter dem Motto „Atmet Gottes Leidenschaft“ feierte der Gitarrenchor Gilboa am 7.No-
vember 2025 sein 55-jähriges Bestehen mit einem Konzert in unserer Kirche. Das Pro-
gramm umfasste Lieder aus allen Jahren der Chores - darunter englische und plattdeut-
sche Stücke sowie Lieder zum Weltgebetstag. 
Besonders erfreulich war die Anwesenheit vieler ehemaliger Chorleiterinnen. Im An-
schluss an das Konzert wurde im Gemeindehaus bei Snacks und einem Glas Sekt in 
gemütlicher Runde an gemeinsame Zeiten erinnert. 
Ein Auszug aus dem Liederrepertoire des Chores ist im Hilgen Holt auf Waldtafeln zu 
finden. Dort steht auch das Lied „Gut, dass wir einander haben“, auf das der Chor Gil-
boa bis heute vertraut.

Am 1. Advent 2025 fand ein besonderer Gottesdienst statt, in dessen Rahmen der Kir-
chenchor feierlich verabschiedet wurde.

 Mit seinem langjährlichen musikalischen Engagement hat der Chor das Gemeindele-
ben über viele Jahre hinweg bereichert 
und zahlreiche Gottesdienste mitgestal-
tet. 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren 
alle Gottesdienstbesucherinnen und - be-
sucher zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei Tee in das Gemeindehaus 
eingeladen. 
In angenehmer Atmosphäre bot sich Ge-
legenheit zu Gesprächen, Erinnerungen 
und zum gemeinsamen Rückblick. 

Verabschiedung des Kirchenchores
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Am 12.12.2025 fand unsere diesjährige Seniorenadventsfeier statt. 
Zahlreiche Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung und 
verbrachten gemeinsam einen stimmungsvollen Nachmittag. Bei 
Tee und selbstgebackenen Kuchen blieb viel Zeit für Gespräche und 
gemütliches Beisammensein. 

Musikalisch wurde die Feier vom Posaunenchor begleitet, der mit sei-
nen Beiträgen für eine festliche Adventsstimmung sorgte. So konnten 
alle Beteiligten ein paar schöne und besinnliche Stunden miteinander 
genießen.

SENIORENADVENT 2025 13



Ortsräte und Kirche - Hand in Hand
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Am 25.Januar 2026 fand ein besonderer Gottesdienst statt:

 Gerda Meyer feierte ihr 25. Jubiläum.

Im September 2000 begann 
Gerda Meyer ihre Arbeit im Ge-
meindehaus und ist seitdem die 
gute Seele unseres Hauses.
Über die Jahre hat sie sich zu 
einer unverzichtbaren Stütze 
unserer Kirchengemeinde ent-
wickelt.

 
Mit über 25 Jahren im Dienst kann Gerda auf eine be-
eindruckende Bilanz zurückblicken: zuverlässig, en-
gagiert und immer 
dabei - das sind nur 
einige der Eigen-
schaften, die sie aus-
zeichnen. 

Viele aus der Gemein-
de waren gekommen, 
um mit ihr zu feiern. 
Im Anschluss gab 
es Tee, selbstgeba-
ckenen Kuchen und 
Sekt - ein schöner 
Ausklang für einen 
besonderen Tag.

Dienstjubiläum Gerda Meyer
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Vom 12.-19. April treffen sich täglich mehrere Bläserinnen und Bläser der Posaunen-
chöre aus dem Kirchenkreis. Abgeschlossen wird die Woche mit einem feierlichen Got-
tesdienst am Sonntag, den 19.04.26 um 16:00 Uhr in der Lamberti-Kirche in Aurich. 
Dort ist ein großer, vereinigter Posaunenchor mit allen teilnehmenden Bläserinnen und 
Bläsern der Posaunenchöre zu hören!
Die Predigt hält Superintendent Tido Janssen. Die musikalische Leitung übernimmt Lan-
desposaunenwart Hayo Bunger
 
 
Anfänger-Kurse im Kirchenkreis Aurich
Ab Frühjahr starten wir in der Posaunenchorarbeit eine Ausbildungsinitiative und bie-
ten neue Einstiegskurse mit professioneller Leitung an.
An mehreren Standorten bieten 4 Ausbildende verschiedene Kurse an. (Profimusiker:in-
nen vom Marine-Musikkorps, Gymnasial- und Instrumentallehrer i.R.)
Der Unterricht erfolgt zu den Gebühren, die die Lehrkräfte selbstständig mit den Schü-
ler:innen vereinbaren oder auch mit der Bitte um eine angemessene Spende zur Redu-
zierung der Gesamtkosten.
Beim Kirchenkreis kann auf Antrag ein Teil der Unterrichtsgebühren erstattet werden. 
(z.B. 60 Euro pro Jahr).
Ggf. Ergänzung, falls ein Gebührenzuschuss der eigenen Kirchengemeinde möglich ist
  
Ich danke vielmals im Voraus für die Unterstützung!
 
Herzliche Grüße
Hayo Bunger

Abschluss-Gottesdienst zur 
Posaunenchor-Woche im Kirchenkreis Aurich

Wir freuen uns als Kirchengemeinde über das Angebot von Hayo Bunger. Es sind noch 
Instrumente in der Gemeinde vorhanden, die wir gerne zur Verfügung stellen können. 
Einfach beim Kirchenvorstand melden.

Posaunenchor-Ausbildung
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Die Geschichte der Kirchengemeinde Strackholt ist von 
einer besonderen Frömmigkeit geprägt, die nicht zuletzt 
mit Remmer Janssen verbunden war. Die ostfriesische 
Erweckungsbewegung, ein später Zweig des Pietismus 
in Ostfriesland, nahm von hier ihren Ausgang. Aus ihr 
entsprang auch die Missionsvorschule, die Remmer 
Janssen in Strackholt gründete. Der Pietismus ist mit 
einer tieferen, persönlicheren Glaubenspraxis verbun-
den, als sie sonst in den evangelischen Kirchen üblich 
ist. Dazu gehören Bibelstunden, das gemeinschaftliche 
Gebet und die Betonung von Innerlichkeit und Nächs-
tenliebe. In Ostfriesland hat sich der Pietismus schon im 
17. und 18. Jahrhundert ausgebreitet. So ist Religion in 
ihren unterschiedlichen Ausrichtungen für die regionale 
Identität Ostfrieslands prägend geworden.
 
Dieser verinnerlichte Glauben, die Haus- und Gebets-
kreise fanden oft zuhause statt, abseits der Hauptgot-
tesdienste am Sonntag. Dafür brauchte man geeignetes 
Material, mit dem diese Frömmigkeitspraxis gelebt wer-
den konnte. Ostfriesland hatte ein eigenes Gesangbuch. 
Erbauungsliteratur konnte einsame Stunden vertreiben. 
Die Strackholter, Fiebinger und Zwischenbergener ha-

ben oft in der Bibel gelesen, und in den Häusern standen Kreuze und Kruzifixe in den 
unterschiedlichsten Formen. Eher selten sind die sogenannten Zimmerdenkmäler, die 
gerne unter einer Glashaube vor Staub geschützt wurden.
 
An dieses intensive Glaubensleben möchten wir gerne erinnern. Dafür suchen wir Ge-
genstände aus der Zeit vor 1940. Wenn Sie zuhause also alte Bibeln, Kreuze, Gesangbü-
cher, Bilder oder andere Dinge haben, die über den Glauben in früherer Zeit Auskunft 
geben können, geben Sie uns bitte Bescheid! Sie können sie auch gerne im Gemeinde-
haus abgeben. Wir würden sie gerne in der Gemeinde vorstellen. Natürlich bekommen 
Sie sie hinterher zurück.
Wer weiß, vielleicht reicht es ja sogar für eine kleine Ausstellung? Wir freuen uns auf 
Ihre Erinnerungsstücke!
 
Thomas Lehmann

Glaubensleben
 in der Kirchengemeinde Strackholt
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Es ist so weit: Die Konfis des Jahrgangs 
2024/26 schließen ihre Konfizeit ab! 

 
Zur Konfirmation möchten wir diesen besonderen 
Meilenstein feiern.
 
Für die Konfis ist die Konfirmation kein Abschluss, son-
dern ein Startschuss!

Mit Gottes Segen im Rücken und einer eigenen Meinung im Gepäck möchten wir sie am 
29. März 2026 um 10 Uhr in ihrem neuen Lebensabschnitt willkommen heißen.
Ein großes Dankeschön geht an alle, die die Konfigruppe auf diesem Weg begleitet und 
unterstützt haben.

Wir freuen uns mit (Namen wurden im Online-Modus gelöscht)

16 Konfis. Bunte Gemeinschaft. Viel Segen.

UNSERE KONFIRMADINNEN UND KONFIRMANDEN 19



2024/26

20 UNSERE KONFIRMADINNEN UND KONFIRMANDEN



UNSERE KONFIRMADINNEN UND KONFIRMANDEN 21



Der Ev.-luth. Kirchengemeindeverband Großefehn-Wiesmoor lädt Kinder aus unseren 
11 Kirchengemeinden zu einem großen Musicalprojekt ein. Unter dem Titel „Petrus – 
Vertrauenssache“ wird gemeinsam gesungen, gespielt und eine biblische Geschichte 
auf die Bühne gebracht. Die musikalische Leitung übernimmt Astrid Baumann
Mitmachen können alle Kinder ab 5 Jahren. Vorerfahrungen sind nicht nötig – Freude 
am Singen, Spielen und an Gemeinschaft reicht völlig aus.
Die Auftaktveranstaltung für Kinder und Eltern findet am 14. März um 15:00 Uhr in der 
Ev. Christuskirche Spetzerfehn, Dwarsende 1, statt. Dort gibt es alle wichtigen Informati-
onen zum Ablauf sowie die Möglichkeit, Liederhefte und CDs zu bestellen sowie Fragen 
zu stellen.
Die Proben finden freitags von 15:00–17:00 Uhr in Spetzerfehn statt. 
Die Premiere ist am 26.09., weitere Aufführungen folgen am 02.10. und 03.10.2026. 
Beim großen Verbandsfest am 27.09. in Strackholt werden außerdem einige Lieder aus 
dem Musical als besonderer musikalischer Beitrag des Projekts präsentiert.

Kindermusical „Petrus – Vertrauenssache“ 
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Das Sprengel Ensemble „Akzente Brass“, unter der Lei-
tung von Landesposaunenwart Hajo Bunger, lädt im 
Rahmen des Mitsing Festivals der Landeskirche, am 

Mittwoch, den 06.05.2026, um 19:30 
Uhr
zu einem Mitsing Abend in die Martin-Luther-Kirche in 
Bagband ein.

Singen und Posaunenchöre - das passt super zusammen!
Im Zeitraum 02.-25.05.2026 lädt die Landeskirche Hanno-
vers zu einem Mitsingfestival ein. In der ganzen Landeskir-
che soll unter dem Motto „Wer singt, blüht auf!“ gesungen 
und musiziert werden. Singen macht glücklich, gesund und 
schlau — das zeigt mittlerweile eine Vielzahl von Studien. 

Während des Singens wird das Immunsystem gestärkt, das Herz-KreislaufSystem in Schwung ge-
bracht und durch die intensive Atmung der Körper besser mit Sauerstoff versorgt.

„Alle sind herzlich willkommen: Singbegeisterte und Neugierige ohne musikalische Vor-
kenntnisse genauso wie erfahrene Chorsängerinnen und Chorsänger!

Das Sprengel-Ensemble „Akzente-Brass“ ist ein Ensemble in wechselnder Besetzung, das projekt-
weise probt und in Gottesdiensten und besonderen Veranstaltungen mitwirkt. Die Mitwirkenden 
sind Bläser/innen, die in der Posaunenchorarbeit als Chorleiter, Anfänger-Ausbilder, Obleute, in 
der Jugend-Arbeit oder als Teamer besondere Akzente setzen. Es entsteht hier auch eine gewinn-
bringende Vernetzung für die Posaunenchorarbeit. Die Besetzung wechselt und wird auch nach Be-
darf zusammengestellt. Die musikalische und organisatorische Leitung hat Landesposaunenwart 
Hayo Bunger. Im Rah-
men dieses Festivals 
spielt dieses Ensemble 
nur zweimal in Ostfries-
land. In Bagband
und in Reepsholt. Des-
halb sind wir sehr stolz, 
dass sie unserer Einla-
dung gefolgt sind und 
freuen uns sehr auf die-
sen musikalischen Le-
ckerbissen. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

WER SINGT, BLÜHT AUF!
SING MAL WIEDER 23
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Kartenvorverkauf im:
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












Jetzt vormerken - Save the Date - Nu vörmarken

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
22002266

Weihnachtsmarkt 
05.12. Glühwein & Good Vibes

Fackellauf und Musik


06.12. Weihnachtmarkt
Kinderchöre, Glühwein & Grog, 

Weihnachtsmann, Aussteller


Fahrradtour 

05.07. Fahrradtour 
mit anschließendem 

Grillen und Beisammensein

Dörpfest 
08.08. Scheunenfete im Meyerhof
DJ, Kinderdisco, Getränke, Hüpfburg, 

Pommes, Bratwurst und weitere Leckereien

Spieleabend 
Jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 -21.00Uhr 

im Gemeindehaus Strackholt

Für weitere Infos, folgt uns gerne auf Facebook oder Instagramm

 Dörpverein Strackholt e.V.     @doerpvereinstrackholt


Maibaum richten

30.04. Aufstellen des Maibaums 
Ab 18.00Uhr - Dorfplatz

Musik mit DJ 
Orga-Team: Feuerwehr Strackholt,

 SuS Strackholt, Dörpverein Strackholt
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Vor einem Jahr haben wir Sie gebeten, für das Projekt „Einmal täglich satt“ im Rahmen 
der Partnerschaft unseres Auricher Kirchenkreises zur All Saints Cathedral in Khartoum 
/ Sudan, zu spenden. Finanziert wird der Lebensmittelkauf für eine zur Kirche gehörige 
Schule am Rand der Wüste mit etwas über 300 Kindern vom Kindergartenalter bis zur 
Abschlussklasse. Der durch den Krieg wachsende Hunger und die Not der Menschen 
war auch in den Fokus der Landeskirche Hannovers gerückt; sie war bereit, unser Pro-
jekt finanziell zu unterstützen. Die Herausforderung: wenn es uns gelingt, innerhalb von 
7 Monaten eine Spenden-summe von 10.000.- € zu erreichen, würde die Landeskirche 
dies mit 5000.- € bonifizieren.
Es ist gelungen!!  18.185,86 € lautet das stolze Ergebnis, das durch Einzelspenden, Kol-

lekten in Gottesdiensten, Aktionen in Kirchengemeinden 
und in der Öffentlichkeit -wie zuletzt im Hirtenstall des 
Auricher Winterzaubers- erreicht wurde. Allen daran Be-
teiligten ein ganz großes DANKE im Namen der Kinder 
sowie im Namen von Rev. B. Elbuluk, Pastor und Schul-
leiter (Bild)  nebst allen Unterrichtenden und am Kochen 
der Speisen beteiligten Frauen.
 
Wir sind froh, nun auch in 2026 eine Mahlzeit für die 
Schule finanzieren zu können.

  
 Susanne Schneider, Partnerschaftsausschuss Kirchenkreis Aurich      
 www.kirchenkreis-aurich.de/kirche-erleben/sudanpartnerschaft               
 IBAN: DE35 5206 0410 0000 0062 62

Sudanpartnerschaft: Zeit zum Danke - Sagen

Die Landeskirche sieht vor, dass die Kirchengemeinden eine Chronik des Gemein-
delebens anlegen. Das kann so geschehen, dass wir die Gemeindebriefe archivie-

ren, und so machen wir das in Strackholt auch. Bei der Durchsicht 
hat sich jedoch gezeigt, dass Gemeindebriefe 

      Nr. 1-54, 98 und 148 

fehlen. Vielleicht haben Sie noch eine oder mehrere dieser Ausga-
ben bei sich zuhause. Wenn Sie sich davon trennen möchten oder 

zum Koperen zur Verfügung stellen könnten, würden wir uns freuen, wenn Sie 
sie an uns abgeben würden, damit wir unser Gemeindearchiv vervollständigen 
können.  

Fehlende Gemeindebriefe
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Was macht Ihr eigentlich eine Woche lang auf der Synode in Hanno-
ver?
Der Tagungsplan für die Synodalen der gewählten Mitglieder der ev. lutherischen Kirchengemeinden in 
Niedersachsen war in der letzten Novemberwoche von Dienstag bis Freitag stramm gefüllt. Viele The-
men standen auch bei diesem Treffen wieder an. Am Montag beginnt schon die Vorbereitung in unserer 
Gruppe auf die vielen Themen der folgenden Vollversammlung.
 
Die ca. 80 Mitglieder sind das höchste Entscheidunsgremium unserer Landeskirche. 
 Es gibt über 10 Ausschüsse, die alle Themen berühren, die in unserer Kirche anstehen.
 
Punkte aus dem Tagungsplan:
Umwelt- und Bauausschuss: Klimaschutz und Gebäudemanagement, welche und wieviele Immobilien 
brauchen wir in unserer Kirche? Gibt es andere Nutzungsmöglichkeiten für unsere Immobilien?
Theologie und Kirche: Begleitung Sozial-Media-Angebote, wie wichtig ist die digitale Kirche? Wie beset-
zen wir die Pastorenstellen?
Bericht der LKA: Gemeinde-und Pfarramtspraktika sowie Stipendien zur Gewinnung von Personen für 
den pfarramtlichen Dienst.
Grundsätzeausschuss: Zukunftsprozess, Anfänge des Glaubens
Kirchenmusik und Kultur: musikalische Landkarte, wieviel Chorarbeit gibt es im Lande 
Diakonie: Welche Bedeutung hat unsere Diakonie in unserer Gesellschaft? Welche Möglichkeiten haben 
wir mit den optimal ausgebildeten Diakonen unserer Kirche?
Weitere Nutzung des Klosters Amelungsborn, welcher Aufwand kommt auf uns zu?
 
Am  Mittwoch wurde das schwere Thema „sexualisierte Gewalt in unserer Landeskirche“ besprochen. 
Betroffene waren anwesend und trugen selber in nicht öffentlicherer Sitzung , weitere wurden verlesen. 
Es sollte allen Beteiligten gerecht werden. Die Berichte bewegten die Synodalen sehr. Landesbischof 
Meister übernimmt die Verantwortung für eine lernende Kirche: „Wir müssen ein sicherer Ort für Men-
schen sein.“
In den letzten 3 Jahren ist in der Hannoverschen Landeskirche zur Präventation sexualisierter Gewalt 
viel passiert. Prävention, Intervention, Aufarbeitung und Unterstützung haben Fahrt aufgenommen. Es 
geht um einen Bewusstseins- und Kulturwandel und das Sensibilisieren zu Thema. Die Synode über-
nimmt Verantwortung für Versäumnisse und Strukturen, die in Vergangenheit unsägliches Leid ermög-
licht haben. 
 
Am Donnerstag stand der Bischofsbericht mit der Friedensdenkschrift der EKD im Mittelpunkt. „Die 
Welt ist in Unordnung geraten!“ Neue Prioritäten bestimmen die Machtfrage. Die Feststellung der ak-
tuellen Veränderung ruft neue  Herausforderungen unserer Gesellschaft hervor. Auch wir in unserer 
Kirche können uns nicht zurückziehen. Die traurige Erkenntnis: da die Welt noch nicht erlöst ist, gibt es 
Boshaftigkeit und Gewalt. 
 Viele Fragen stellen sich uns neu:
die ethische Position im Umgang mit Gewalt
der Blick auf die gesellschaftlichen und politischen Spannungen
unsere Aufgabe als Kirche für alle Menschen da zu sein, seien es Soldaten, Kriegsdienstverweigerer oder 
Flüchtlinge
 
Der neue Begriff sollte sein: Verteidigungsfähigkeit statt Kriegstauglichkeit!  
Der Bischof stellte fest, wir leben in einem Dilemma: egal, wie wir uns verhalten: wir tragen Schuld. 
 
Dezember 2025 Hinrich Tjaden, Synodaler für unseren Sprengel

Landeskirche Hannover Herbsttagung 2025
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Diamantene Hochzeit

Termine für Ihre Taufe

Wir freuen uns, dass Sie Ihr Kind taufen lassen möchten! Das ist in den Gottesdiensten 
mit Pastor Lehmann möglich. Da das Pfarramt die Gemeinden Strackholt und Bagband 
umfasst, können Sie natürlich in beiden Dörfern taufen lassen. Gerne vereinbaren wir 
mit Ihnen auch einen anderen Termin, wenn er für Ihre Tauffeier besser passt.

 Am 28. Juni 2026 ist regional ein Open-Air-Gottedienst am Timmler Meer mit Taufe 
geplant. Näheres im nächsten Gemeindebrief oder im Pfarramt.

Taufen
Wir freuen uns mit den Eltern und Paten über die Taufe von
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2.4.
3.4.
5.4.
5.4.
5.4.
6.4.
9.4.
11.4.
15.4.
19.4.
20.4.
22.4.
22.4.
23.4.
27.4.
 

Unsere Jubilare im April 2026

2.3.
4.3.
6.3.
7.3.
8.3.
8.3.
9.3.
10.3.
10.3.
14.3.
21.3.
24.3.
24.3.
26.3.
27.3.
28.3.
31.3.
 

Unsere Jubilare im März 2026
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Wir trauern mit den Familien

21.5.
23.5.
24.5.
 

Unsere Jubilare im Mai 2026
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren
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Liebevolle und zuverlässige Betreuung in vertrauter Umgebung seit 1995

Aurich · Großefehn · Wiesmoor

Pflegeteam Aurich
Bahnhofstraße 6, 26603 Aurich,
Tel. 0 49 41/95 91 91,
info@diakonie-aurich.de

Pflegeteam Großefehn
Karalstraße Nord 81, 26629 Großefehn,
Tel. 0 49 43/405 60 30

Pflegeteam Wiesmoor
Am Nielsenpark 31, 26639 Wiesmoor,
Tel. 0 49 44/26 40

Tagespflege am Haus Els
Kanalstraße Nord 81, 26629 Großefehn, 
Tel. 0 49 43/405 60 40

Beratungs-Team
Tel. 0 49 43/405 60 38, 
beratung@diakonie-aurich.de
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Die Datenschutzdurchführungsverordnung (DATVO) der Landeskirche Hannovers 
regelt die Veröffentlichung personenbezogener Daten, einschließlich der Daten 
von Konfirmanden, im Gemeindebrief. Grundsätzlich dürfen personenbezogene 
Daten, wie die Daten von Konfirmanden, nur veröffentlicht werden, wenn eine 
entsprechende Einwilligung der betroffenen Personen vorliegt. Aufgrund des Er-
fordernisses der Nachweisbarkeit sollte die Einwilligung stets schriftlich einge-
holt werden, um die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen zu dokumentie-
ren und nachweisen zu können.
 
Aus diesem Grund verzichten wir in Zukunft auf alle Adressen zu Ereignissen in 
unserer Kirchengemeinde. Sollten Sie es trotzdem wünschen, dass wir zu ihrem 
Familienereignis (Konfirmation, Geburtstag, Jubelhochzeiten usw.) die Adresse 
mit veröffentlichen sollen, machen wir das gerne. Aus Gründen des Datenschut-
zes muss dies allerdings schriftlich erfolgen.

Vielen Dank für ihr Verständnis.

Impressum
Herausgeber: Evangelische luth. Kirchengemeinde Strackholt, Lindenstraße 20A, 26629 Großefehn 
- Redaktion: Helmut Albers (ViSdP), Anschrift der Redaktion: Unter der Gaste 1, 26629 Großefehn - 
E-Mail: kv@kirche-strackholt.de Homepage: www.kirche-strackholt.de

Spendenkonto: Spenden auf diesem Konto stehen ausschließ-
lich unserer Kirchengemeinde zur Verfügung.

 Empfänger: Kirchenkreisamt Aurich - Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Strackholt

DE35 5206 0410 0000 0062 62
BIC: GENODEF1EK1
 

 1 Silvia Fürst 04946-990540
 1 Anja Gutgesell-Täubers 04946-289
 1 Helmut Albers 04946-1680

gemeindebrief@kirche-strackholt.de

Unser Redaktionskreis
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Pfarramt

Pastor Dr. Thomas Lehmann
Pollerstr. 4, 
26639 Wiesmoor 
Tel.: 04946-249 

 
E-Mail: 
thomas.lehmann@evlka.
de

Mitarbeiter

Küsterin: 
Sonja Hardy 
04946-917947

Gemeindehaus:  
Gerda Meyer 
Tel.: 04946-1401 oder 0162-7604269

Friedhof
Jens Schoon 
Tel: 04946-315 oder 0173-7392560

Friedhofsverwaltung  
Gisela und Manfred Diener 
Tel: 04946-1801

Facebook:

Internet: www.kirche-strackholt.de

 
Arbeit mit Konfirmand*innen
Gemeindepädagogin i.A. Astrid Grone-
wold 01788-85 88 46 
astrid.gronewold@evlka.de

Regionalbüro Thea Saathoff
Tel.: 04943-1011
thea.saathoff@evlka.de
Mo. + Fr   09:00 Uhr - 11-30 Uhr
Di. +  Do. 16:00 Uhr - 18:30 Uhr

Unser Kirchenvorstand

 1 Helmut Albers - Vorsitzender  
 04946-1680

 1 Silvia Fürst stellvertr. Vorsitzende 
 04946-990540 

 1 Wilma Beyen   04946-1294 

 1 Regina Fohrden  04946-916577 

 1 Anja Gutgesell-Täubers 04946-289 

 1 Arnold Ottersberg     04946-8982286

 1 Corinna Saathoff   0170-9771782 

 1 Hillmar Weers     04946-3789941  
 - Baubeauftragter

Mail an die Kirchengemeinde:  
kg.strackholt@evlka.de

Das sind eure Ansprechpartner*innen
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 1 Montag  

 1 Schlaganfall-Gesprächskreis jeden 
3. Montag im Monat

 15:00 Uhr  
 Anna Lengen, 04943/990128

 1 Dienstag  

 1 Frauenkreis jeden 2. Dienstag im 
Monat

 14:30 Uhr 
 Regina Fohrden 04946/916577

 1 letzter Donnerstag im Monat
 18:00 Uhr Hangout GmbH (Jugend-
gruppe) im Gemeindehaus Bagband
 Bjarne Bretgeld, 01515 4804165

Mittwoch 

 1  AA-Gruppe
 20:00 Uhr Johann 0173 650 2648 oder
 Berthold 04943/4058891

 1 Al-Anon Familiengruppe
 Judith 04943/4058891

 1 Freitag  

 1 Seniorenkreis jeden 3. Freitag im 
Monat

 14:00  Uhr 
 Regina Fohrden 04946/916577

 1 3. Freitag im Monat einen Spiele-
abend 19:00 - 21:00 Uhr

        Anette Schoone

Unsere Gruppen und Kreise

 1 Posaunenchor Mittwoch 19:30 Uhr
Barbara Moritz 04943 924831
Heidi Tammen-Bauer 04950 80 57 05

 1 Gitarrenchor „Gilboa“ Donnerstag 
19:30 Uhr

Christa Richter  0178 91 53 976 

 1 Gitarrenchor „Strackholt/Großefehn“ 
Dienstag 20:00 Uhr in Gemeindehaus 
Ostgroßefehn

Elke Fahnster-Peters  04943/4057470 

 1 Kinderchor und Kindergitarrenchor 
Samstag 11:00 Uhr

Elke Fahnster-Peters    04943/4057470

Unsere Chöre
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